
Herrn
Oberbürgermeister
Dieter Reiter
Rathaus
80331 München 

Würdige Zeremonie bei der Einbürgerung?

Die Stadtverwaltung überprüft Möglichkeiten einer würdigen und angemessenen Zere-
monie bei der Einbürgerung. Vorgestellt ist, für diese Zeremonie einen dafür ausgestat -
teten Raum bereitzustellen, indem das feierliche Bekenntnis zur freiheitlichen demokra-
tischen Grundordnung in Deutschland abgegeben wird. Die Neubürger sollten dort auf
Wunsch in Begleitung von Familie und Freunden die Einbürgerung feierlich begehen
können.

Begründung:

Derzeit findet eine schlichte Übergabe der Einbürgerungsurkunde mit der vorhergehen-
den Abgabe des „ feierlichen Bekenntnisses“ nach dem Staatsangehörigkeitsgesetz in
einem Amtszimmer des Kreisverwaltungsreferates statt. Trotz der hohen Zahl von 6000
Einbürgerungen scheint  eine angemessene Einbürgerungs –  Zeremonie  überlegens-
wert. Die Einbürgerung ist für viele Neubürger ein sehr emotionaler Vorgang und könn-
te auch identitätsstiftend sein.

So ist ein Mittelweg zu überlegen, wie mit einer kurzen Zeremonie in einem anspruchs-
vollen Ambiente die Einbürgerung für die Neubürger zu einem in der Erinnerung blei -
benden Erlebnis werden könnte.

Der Empfang im Alten Rathaussaal für Neubürger wäre dazu eine gute Ergänzung. Als
Abschluss der Zeremonie könnte die Einladung zu diesen Empfang übergeben werden.
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